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Die bei Steyr-Daimler-Puch in Graz durchgeführte Arbeit beschäftigt sich

zum einen mit der internen Bildung von Kalkulations- und Verrechnungspreisen

jener Serienteile, die zugekauft werden, und zum anderen mit der Markt-Preis­

bildung von Ersatzteilen.

Beide Tätigkeiten werden derzeit weitgehend händisch durchgeführt, obzwar

bei Ersatzteilen auf Basis maschineller Plankalkulationen. Die Aufgabe

der Diplomarbeit bestand darin, ein EDV-unterstütztes System für die Kalkula­

tion und die Preisbildung zu entwerfen.

Dazu wurde eine Istanalyse durchgeführt, die insbesondere die Informations­

bereitstellung und den Informationsfluß zur Kalkulation und Preisbildung

un tersucht.

Aus der Kenntnis der derzeitigen Situation wurde ein Hängel-Ursachen-Katalog

erstellt. Die wesentlichsten Hängel und Ursachen wurden als Basis des 2.

Teils der Arbeit besonders herausgearbeitet.

Der 2. Teil der Diplomarbeit zeigt mögliche Lösungsvorschläge zur Verbesse­

rung der Situation, insbesondere der innerbetrieblichen In formations flüsse

auf. Weiters wurde eine detaillierte Ausarbeitung der vorgeschlagenen EDV­

MaBnahmen durchgeführt. Dazu zählen u.a.

- die Ubernahme der Preiskartei auf EDV

- das Einrichten von EDV-Programmen zur Preisbildung, wobei ein System vor-

gesehen wurde, das minderwertige und marktunkritische Teile aufgrund diffe­

renzierter Kriterien definiert, einer automatischer Preisbildung zuführt und

so den Sachbearbeiter von einem Großteil der Routinetätigkeiten entlastet.

Abschließend wurde aufgezeigt, welche Mängel durch die vorgeschlagenen lö­

sungen teilweise oder vollständig beseitigt werden können, und welche nicht.
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